








OKM Jungscharfreizeit in den 
Zeugnisferien 2020.

4 Tage mit …

…  actionreichen Spielen,
…  spannenden Geschichten  

aus der Bibel,
…  leckerem Essen,
…  kreativen Workshops,
…  toller Gemeinschaft,

und 48 Kindern und Mitarbeitern im 
OKM Freizeitheim.

Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr, wenn es vom 29. 
Januar bis 1. Februar heißt OKM 
Jungscharfreizeit 2021

Ich weiß, dass das keine typische 
Begrüßung ist, aber Jesus allein 
ist es, der mich schon bis hierher 
gebracht hat und dem mein größter 
Dank gilt. Er hat mich nicht einen Tag 
in diesem halben Jahr des Bundes-
freiwilligendienstes allein gelassen.
Die letzten Monate waren für mich 
sehr segensreiche Monate, in denen 
ich schon viele neue Erfahrungen 
gemacht habe.
Im OKM-Freizeitheim biete ich den 
Gruppen, die dort übernachten, 
jeden Morgen einen „Start in den 
Tag“ an, in dem ich ihnen auf unter-
schiedliche Weisen den Glauben 
nahebringe. Die Gruppen können 
dabei wählen, ob der „Start in den 
Tag“ als Angebot im Raum der Stille 
stattfinden soll oder ob ich die 
Andacht vor dem Frühstück für alle 
im Speiseraum mache.  Außerdem 
habe ich einen Spielenachmittag 
mit einer Schulklasse gestaltet 

und  gemeinsam mit Stefan Cobus 
Erlebnispädagogische Angebote 
mit den Gruppen durchgeführt. Im 
Januar fand in den Zeugnisferien 
eine OKM Jungscharfreizeit mit 48 
Teilnehmern im OKM Freizeitheim 
statt.
In der Ev. Gemeinschaft Uplengen 
bin ich vor allem im Jugendkreis, 
im Teenkreis und in der Jungschar 
aktiv. Dort mache ich ab und zu das 
Thema oder übernehme andere 
Aufgaben.
Ich durfte in der Gemeinschaft selbst 
predigen, hab ein Teenkreiswochen-
ende geplant und durchgeführt und 
auch auf dem Herbstmarkt Remels 
war ich dabei. Dort habe ich mit 
Kindern gebastelt.
Ich könnte noch viel mehr schreiben, 
aber dann würde ich vermutlich kein 
Ende finden. Ich bin dankbar für all 
die Menschen, mit denen ich sowohl 
im Freizeitheim als auch in der 

Gemeinschaft zusammen-
arbeite. Ich fühle mich hier sehr 
wohl und als Teil des Teams. Ich freu 
mich auf die nächsten Monate, in 
denen Jesus vorangehen und uns 
bei allem begleiten wird!
 
Bis bald, liebe Grüße
Maren

OKM Freizeitheim

Gott ist so groß!

Einfach herzlich! Bei uns ist immer was los J
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  dass sich für die nächsten Ausbildungsjahre viele 
Bewerberinnen und Bewerber für die Ausbildungen 
anmelden.

  dass die Frauen und Männer in den derzeit laufenden 
Ausbildungen die nötige Kraft und Weisheit und Geduld 
und Freude an ihrer Ausbildung behalten oder ggf. neu 
erhalten.

  dass die Dozenten in Weisheit und zeitgemäß und bibel-
gemäß unterrichten und Spuren legen können.

  dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und die 

Studierenden sich gegenseitig, aber insbesondere von 
Gott prägen lassen. 

  dass in Praktikumszeiten und während der gesamten 
Ausbildung gute und positive und gesegnete Erfahrun-
gen gemacht werden und Begegnungen stattfinden, die 
Gott individuell nutzt, um sein Reich weiter zu bauen.

  dass die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der berufs-
begleitenden Kurse ihre Zeiten gut einteilen können 
und ihre Erfahrungen für die Malche-Gemeinschaft mit 
einbringen.

Bitte beten Sie für Ridhos Familie und für andere ehemalige Muslime in Indonesien

Obwohl sie erst seit Kurzem Jesus folgen, zeigen drei Christen sich erstaunlich standhaft im Glauben

An Jesus Christus scheiden sich die Geister. Das erlebte eine 
indonesische Familie, deren Leben durch das Evangelium 
grundlegend verändert wurde. Said* (60) und seine Frau 
Marsinah* (54) begannen Anfang dieses Jahres, Jesus 
Christus nachzufolgen. Sie verbrachten einige Zeit damit, so 
viel wie möglich über ihren neuen Glauben zu lernen. Dann 
erzählten sie ihrem Sohn Ridho* das Evangelium. Wenige 
Monate später entschloss auch er sich für ein Leben mit Jesus 
und ließ sich taufen. In der Hoffnung, auch seine Frau möge 
Jesus kennenlernen, begann er anschließend, mit ihr über die 
Liebe Jesu zu sprechen.
Doch schockiert stellte er fest, dass seine Frau nicht nur seine 
Begeisterung nicht teilte. Stattdessen wurde sie so wütend 
auf ihren Mann, dass sie die Scheidung forderte und wenig 
später offiziell einreichte. Auf diese Reaktion war Ridho nicht 
vorbereitet. Aus seiner anfänglichen Traurigkeit wurden 
Depressionen, sodass er in eine psychiatrische Klinik einge-
liefert werden musste.
Unterdessen erlebten Said und Marsinah Verfolgung von-
seiten der Dorfbewohner und durch islamische Extremisten. 
„Du musst das Haus und das Dorf verlassen, wenn ihr Christen 

sein wollt“, drohte einer von ihnen. Doch sie weigerten sich, 
ihrer Heimat den Rücken zu kehren.
Einige ihrer Nachbarn versuchten auf anderem Wege, Said 
und Marsinah von ihrem neuen Glauben abzubringen. Sie 
schlugen ihnen vor, auszusagen, sie seien zum Islam zurück-
gekehrt – so würden sie ihr eigenes Leben schützen. Doch 
statt sich darauf einzulassen, blieb das Ehepaar entschlos-
sen: „Wir werden weiterhin Jesus verkünden, auch wenn 
das bedeutet, dass wir verbannt werden!“ Angesichts des 
anhaltenden Drucks entwickelte Marsinah allerdings Ängste 
und Essstörungen, mit denen sie bis heute zu kämpfen hat. 
Trotzdem halten sie und ihr Mann am Glauben an Jesus fest.
Nach einer Woche in der psychiatrischen Klinik wurde Ridho 
entlassen. Bei seiner Rückkehr wartete jedoch eine böse 
Überraschung auf ihn. Sein Haus war leer. Seine Frau hatte 
ihre gemeinsamen Kinder mitgenommen und war in ihre 
Heimatstadt zurückgekehrt. Trotz des Schmerzes und der 
Traurigkeit sagte er: „Ich werde Isa treu folgen. Aber bitte 
betet für meine Frau und meine Kinder, dass Gott eines Tages 
ihre Herzen berühren wird.“

*Namen geändert

Indonesien: 
Jesus gefunden – Familie verloren

OGVPersönlich
„Gemeinschaft hat ´was“ - dazu möchte das 
OGV-Nachrichtenblatt beitragen durch das 
Informieren aus der Vielfalt des OGV. „OGV 
persönlich“ - hier geht es um Familiennach-
richten im weitesten Sinne, wo Freude und 
Leid miteinander geteilt wird. Wo gibt es 
Geburten? Wer hat geheiratet? Geben Sie 
dieses gerne über die Verantwortlichen der 
Gemeinschaftskreise an uns weiter.

Ihr Redaktionsteam

Heimgegangen
27.11.2019  Etti Beyen, geb. Weerts, 95 Jahre, Strackholt

17.01.2020  Marianne Stiebing, 81 Jahre, Rhauderfehn

Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug 
werden.                 (Psalm 90, 12)

Gebetsecke



Standort Leer
Bücherstube Plenter
Heisfelder Str. 17
26789 Leer (Ostfriesland)
www.buchhandlung-plenter.de

Standort Emden
Bücherstube am Rathaus
Brückstr. 12
26725 Emden
www.buecherstube-am-rathaus.de

Buchvorstellungen
Wer die Wahl hat, hat die Qual - häufig tun wir uns mit 
Entscheidungen sehr schwer. Was ist der richtige Weg? Und 
vor allem der, den Gott für uns hat? Tobias Teichen stellt 
fünf Filter vor, durch die wir unsere Entscheidungen laufen 
lassen können: ehrlich werden, gute Ratgeber befragen, die 
Ewigkeit im Blick haben, Gebet, Bibellesen und übernatür-
licher Friede. 
Auf diese Weise nähern wir uns unserer Frage von verschie-
denen Seiten und gewinnen unterschiedliche Perspektiven, 
die uns schließlich zu einer Antwort führen. Praktisch, mit 
vielen Beispielen und Aha-Effekten.
Dieses Buch wird dich in deinen Entscheidungen beeinflus-
sen!!! Keine komplizierte Theologie, die nicht anwendbar 
ist, sondern echte Hilfe für Probleme, die jeder kennt.

Wohin können wir uns wenden, wenn uns die Probleme 
über den Kopf wachsen? Wenn es sich anfühlt, als würde 
uns der Boden unter den Füßen weggezogen? Worauf 
baut unser Leben auf? Auf irgendwelchen Umständen oder 
den unverrückbaren Versprechen, die Gott gegeben hat? 
Die Antwort auf diese Frage ist entscheidend, denn Gott 
schenkt Sicherheit und Halt. Er will mit uns durchs Leben 
gehen. Will uns mit Rat und Tat zur Seite stehen. Und wird 
uns niemals im Stich lassen.

Max Lucado schenkt Ermutigung mit einem Schatz von 13 
biblischen Verheißungen.
Dieses Buch wird uns näher zu dem Gott bringen, der ver-
sprochen hat, sich um all unsere Bedürfnisse zu kümmern. 
Es zeigt biblische Wahrheiten auf, an denen wir uns in den 
Stürmen des Lebens festhalten können.

Tobias Teichen   
   

Choose – 
weil VIELLEICHT keine 
Entscheidung ist

SCM R. Brockhaus     
19,99 EUR

Max Lucado     

Du bist der Anker  
meiner Seele

Gerth Medien GmbH     
17,00 EUR
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MÄRZ  
04.03. - 14.03.  Konfestival I – III
16.03. - 21.03.  JesusHouse Filsum, Walle, Oldenburg und Weener
24.03. - 28.03.  JesusHouse Detern, Rhauderfehn und Spetzerfehn
30.03. - 03.04.  JesusHouse Hollen

APRIL 
16.04.  Treffen Vorstände EC – OGV
18.04.  EC Leiterschmiede
18.04.  EC go deeper
17.04. - 18.04.  Seelsorge Aufbauseminar
19.04.  Verabschiedung Michael Schilling
22.04.  Up II – Vorbereitungstreffen Jungschartage
25.04.  EC Forum
26.04  ImPuls
26.04.  Running for Jesus

MAI  
05.05.  EC Jahreshauptversammlung
08.05.   EC think deeper
18.05.  OGV Vorstand
20.05.  UP III – Vorbereitungstreffen Jungschartage
21.05. - 24.05.  EC Bibel Intensiv Freizeit
28.05.  OGV Mitgliederversammlung

JUNI  
05.06.  EC think deeper
09.06.  OGV Vorstand
12.06. - 14.06.  Jungschartage
20.06.  EC Fest
21.06.  Mitarbeiter-Danke-Grillen Jungschartage
30.06.  OGV Erweiterter Vorstand
27.06.  EC Leiterschmiede

24.03. - 28.03. JesusHouse Spetzerfehn

E v .  O s t f r i e s i s c h e r  G e m e i n s c h a f t s v e r b a n d  e . V .

D E 7 4  2 8 5 5  0 0 0 0  0 0 0 0  9 0 1 0  3 3  

B R L A D E 2 1 L E R

Am Herrenmoor 13

26849 Filsum
Tel. 04957 927280

www.küchenhaus-meinen.de
info@kuechenhaus-meinen.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Mi. nach Vereinbarung,

Do. u. Fr. 9-19 Uhr, Sa. 9-14 Uhr
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...und Hilfe annehmen
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